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Liebe Aktionärinnen, liebe Aktionäre

Erinnern Sie sich noch? Der Dezember 2017 war von wunderbaren Schneesportverhältnissen gezeichnet und 

die Feiertage waren bestens besucht. Wie schnell jedoch alles gehen kann, wurde uns allen zu Beginn des Jah-

res 2018 wieder einmal vor Augen geführt. Mit den Stürmen «Burglind» und «Evi» schwand die 150 cm Schnee-

schicht am Berg im Nu und innerhalb von drei Tagen war rund ein Meter Schnee weg. Der Rest des Winters war 

quasi ein Dahinseuchen. 

Von April bis Oktober fühlte man sich tief in den Süden versetzt. Ein für die Schweiz atypisches Klima sorgte für 

sechs Monate dauerhaft schönes Wetter. Dies führte dazu, dass Monat für Monat gute Abschlüsse verzeich-

net wurden und wir am Jahresende zufrieden feststellen durften, dass trotz der miserablen Wintermonate ein 

gutes 2018 zu Buche stand. Nicht mehr von der Hand zu weisen ist, dass die Gruppenerlebnisse und Incentives 

für uns als Unternehmung immer wichtiger werden. 131 abgehaltene Hochzeiten in den letzten drei Jahren 

sind ein eindrückliches Beispiel dafür. Familienfeste, Firmen- oder Gruppenanlässe werden meist auch dann 

durchgeführt, wenn das Wetter einmal nicht so mitspielt. Mit den vorhandenen Ressourcen, den ausgeweiteten 

Angeboten und zusätzlichen Partnern sind wir bestens in der Lage, Synergien zwischen Erlebnissen, Rahmen-

programmen, Genuss und Übernachtung aus einer Hand anzubieten. 

Erfreut durften wir zwei weitere Angebote im abgelaufenen Jahr als Neuerungen kreieren und umsetzen. Kultig 

und spassig präsentiert sich das Angebot «Töffli Bueb und Töffli Meitli». Dies sind Touren, bei welchen sich 

spezielle Erlebnisse, Aussichtspunkte und Leistungsträger in unserem Tal verbinden lassen und ganz sicher für 

bleibende Eindrücke sorgen. Oder die Gold-Trophy – eine «Spiel & Spass»-Challenge welche sofort bei schlech-

tem Wetter umgesetzt oder auch als fixes Rahmenprogramm gebucht werden kann. Dies sorgt dafür, dass 

wir Gruppen ein garantiertes Erlebnisangebot bieten können und somit vor allem der Bereich «Gastronomie- 

Beherbergung» sichere Reservationen erlangt. 

Sie, geschätzte Aktionärinnen und Aktionäre, möchten wir am erfolgreichen Geschäftsgang des vergangenen 

Jahres teilhaben lassen. Der Verwaltungsrat schlägt Ihnen deshalb die Ausschüttung einer Dividende in der 

Höhe von 5% in Form einer Kapitalrückzahlung aus den Reserven aus Kapitaleinlagen vor. Diese Variante ist 

erfolgsneutral und hat zudem den Vorteil, dass für Sie keine Steuern anfallen.

Wir sind überzeugt – bei den demografischen Veränderungen, den immer grösser werdenden Agglomerationen 

und dem damit steigenden Druck auf die Naherholung und den Ausflugstourismus –, für die Zukunft die richti-

gen Weichen zu stellen und fit zu sein. 

Auf bald im Atzmännig – wir freuen uns auf Sie! 

Verwaltungsrat und Geschäftsführung

Editorial 
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«Love is in the air: In den 

vergangenen drei Jahren haben 

131 glückliche Paare bei uns 
ihren schönsten Tag gefeiert.»



Sihleggstrasse 15 | 8832 Wollerau | Tel. 044 788 90 90 | Fax 044 788 90 91 
E-Mail: info @ mettler-gastrotechnik.ch | www.mettler-gastrotechnik.ch

zählt der Unterschied !
Wenn viele das Gleiche tun,

Mettler Gastrotechnik AG
bietet Ihnen fundiertes Fachwissen

im Bereich Grossküchen.

Profitieren Sie von unserem grossen Fachwissen und melden Sie uns gern Ihr Beratungsanliegen.



 Einladung
zur 57. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, 3. Mai 2019, 15.00 Uhr, Restaurant Atzmännig Lodge, Goldingen

Organe der Gesellschaft

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der 56. ordentlichen Generalversammlung 

	   vom 27. April 2018 

	   Der Verwaltungsrat beantragt, das Protokoll zu genehmigen.

3. Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung sowie 

	   Kenntnisnahme des Berichtes der Revisionsstelle

	   Der Verwaltungsrat beantragt, den Geschäftsbericht und die 

	   Jahresrechnung 2018 zu genehmigen.

4. Beschluss über die Verwendung des Bilanzgewinnes

	   Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn, 

	   bestehend aus dem  Jahresgewinn von CHF 212’851.07  

	   und dem Gewinnvortrag von CHF 325’097.42,

Total CHF� 537’948.49

Zuweisung an Spezialreserven CHF� 200’000.00

Vortrag auf die neue Rechnung CHF� 337’948.49

Total CHF� 537’948.49

Vortrag vom Vorjahr CHF� 699’200.00

Ausschüttung Dividende von 5% CHF� –204’000.00

Vortrag auf die neue Rechnung CHF� 495’200.00

	   Weiter beantragt der Verwaltungsrat der Generalversammlung 

	   folgende Ausschüttung aus den Reserven der Kapitaleinlagen:

6. Wahlen

a)	Wahl der Revisionsstelle 

	 Der Verwaltungsrat beantragt als Revisionsstelle die OBT AG, 

	 Filiale St. Gallen, wiederum für 1 Jahr zu wählen.

7.  Allgemeine Umfrage 

	 Die Jahresrechnung mit Anhang sowie der Bericht der Revisionsstelle 	

	 können vorgängig zur Einsicht im Büro der Sportbahnen Atzmännig AG

	 in Goldingen verlangt werden. 

	 Als Aktionär, sofern Sie Ihre Aktie gemeldet haben, erhalten Sie den 	

	 Geschäftsbericht mit der Zutrittskarte zugestellt. 

	 8638 Goldingen, Der Verwaltungsrat

Verwaltungsrat

Dr. Thomas Lüthy Präsident
Wirtschaftsanwalt

Ebmatingen

Claudia De Boni Mitglied  
Juristin

Rüti

Mirco Egolf Mitglied 

Unternehmer

Wetzikon

Revisionsstelle

OBT AG St. Gallen

Buchführung

Kurt Künzle Trehag St. Gallen

Geschäftsführer

Roger Meier Eschenbach

Lukas Blöchlinger Goldingen

Leiterin Gastronomie

Brigitta Rüegg Rufi

Andrea Baschnagel Wald

Festangestellte Mitarbeitende

Werner Blöchlinger Betrieb (100%) Goldingen

Adrian Blöchlinger Betrieb (100%) Goldingen

Mathias Frei Betrieb (80%) Goldingen

Claudia Küng Betrieb (40%) Uetliburg

Jakob Fischbacher Leiter Seilpark (100%) Goldingen

Elvira Gübeli Seilpark (20%) Goldingen

Michaela Abaffyova Gastronomie (100%) Uznach

Cornelia Chahbani Gastronomie (100%) Goldingen

Lukas Rauber Gastronomie (100%) Goldingen

Marianne Dietziker Personal (ca. 50%) Goldingen

Amanda Lüthi Administration/Kasse (100%) St. Gallenkappel 

Daniela Stuber Reinigung (60%) Neuhaus

Fredy Dietziker Event (20%) Bürg

Betriebsleiter / Technischer Leiter

Leiterin Administration / Kassa / Verkauf

Kontakt

Sportbahnen Atzmännig T +41 55 284 64 34
F +41 55 584 64 35

Automatischer Informationsdienst T +41 55 284 64 44

Restaurant Atzmännig Lodge T +41 55 284 64 84

Internet / Social Media

www.atzmaennig.ch

www.instagram.com/sportbahnenatzmaennig

www.facebook.com/atzmaennig

E-Mail

info@atzmaennig.ch

Aktien

Valorennummer 32009355
Die Namenaktien der Sportbahnen Atzmännig AG werden als Nebenwerte 
gehandelt. Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrer Hausbank.
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5. Entlastung des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung 

	   Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwaltungsrates 

	   und der Geschäftsleitung für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 2018 

	   Entlastung zu erteilen.

	   wie folgt zu verwenden:



Schweizer Perfektion für zuhause

Mit dem Combi-Steam kocht man gerne.
V-ZUG erleichtert Ihnen das Kochen mit einfachen und individuellen Lösungen. Der neue 
Combi-Steam MSLQ ist das weltweit erste Gerät, das konventionelle Beheizungsarten, Dampf 
und Mikrowelle in sich vereint. So macht schnelles und gesundes Kochen Freude: vzug.com
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Sehr geehrte Damen und Herren, werte Aktionäre

Der Verwaltungsrat der Sportbahnen Atzmännig AG präsentiert Ihnen 

den Jahresbericht, die Jahresrechnung und den Bericht der Revisions-

stelle für das Geschäftsjahr 2018 wie folgt.

Einleitung

An der 56. ordentlichen Generalversammlung vom 27. April 2018 nah-

men 59 Aktionäre teil. Diese vertraten 6’598 Stimmen oder 80.85% von 

insgesamt 8’160 Inhaberaktien. 

Geschäftsgang

Das vergangene Jahr lässt sich rasch zusammenfassen: Sommer top – 

Winter flop! Zu Beginn war der Winter von Stürmen, Nebel und schlech-

tem Wetter geprägt. Zwar konnten wir viele Betriebstage aufweisen, 

die Besucherzahlen waren aufgrund der erwähnten Gründe jedoch 

schwach. Ab April bot sich dann für alle Freizeitanbieter ein wohl noch 

nie dagewesenes Bild. Sechs Monate schönes Wetter, dies fast unun-

terbrochen, sorgten dafür, dass regelmässig sehr gute Tage verzeich-

net werden konnten. So durfte man Ende Oktober sogar darauf hoffen, 

den letztjährigen Rekordumsatz nochmals leicht zu übertreffen. Doch 

die Wintermonate 2018 waren beständig, nämlich beständig schlecht. 

Nichtsdestotrotz wurde erneut ein gutes Resultat mit dem zweithöchs-

ten Umsatz erzielt. 

Transportanlagen 

Winterbetrieb Januar – März sowie November und Dezember 

Am 01. Januar sah noch alles wunderbar aus. 150 cm Schnee am Berg 

und über 100 cm im Tal liessen hoffen, dass der früh eingebrochene 

Winter noch lange anhalten würde. Dann ging alles sehr schnell. Die 

Stürme «Burglind» und «Evi» wüteten und mit ihnen kam bei uns der 

grosse Regen. Zum Glück blieben wir von grösseren Schäden verschont, 

wenn auch Dächer, Lamellen und einige Bäume und Elemente im Seil-

park daran glauben mussten. Innert drei Tagen verloren wir 80 cm 

Schneehöhe. Im Bereich «Brustenegg» wurden die tragende Schicht 

und das Skilifttrassee vom Regen offen gespült, was dazu führte, dass 

dieser Bereich mit der Maschine nicht mehr präpariert werden konnte. 

Die Pisten und der Doppellift mussten somit früh geschlossen werden. 

Der Februar war von grosser Kälte und vorwiegend miserablem Nebel- 

und Nasswetter geprägt. Gerade mal zwei Sonnentage konnten wir ver-

zeichnen. Entsprechend schwach zeigte sich der Gästeaufmarsch. Die 

Kälte sorgte immerhin dafür, dass der nasse und wenige Schnee sehr 

hart (teils eisig) wurde und somit im vorderen Bereich noch lange ver-

fügbar blieb. Schade war zudem, dass wir kein einziges Nachtskifahren 

im Januar oder Februar durchführen konnten. 

Das erste gänzlich sonnige Wochenende durften wir am 03. / 04. März 

geniessen. Den letzten Betriebstag nach 68 Schneesporttagen wäh-

rend der Wintersaison 17 / 18 verzeichneten wir am 10. März 2018. 

Bereits 20 Tage später, am 30. März (Karfreitag), starteten wir in den 

Sommerbetrieb. 

Im Revisionsmonat November haben wir die schönen Wochenenden wie-

derum dafür genutzt, die Sesselbahn für Fussgänger in Betrieb zu nehmen. 

Das Jahr schloss mit einem enttäuschenden Dezember, welcher keinen 

einzigen Schneesporttag hervorbrachte. Zwar öffneten wir über die 

Feiertage wiederum die Rodelbahn, den Freizeitpark und den Seilpark, 

doch die kühlen Temperaturen und die hervorragenden Schneesport-

bedingungen in den hohen Lagen sorgten dafür, dass sich nur wenige 

Gäste in den Atzmännig verirrten. 

Sommerbetrieb April – Oktober

Nach dem Karfreitag fielen der Karsamstag und Ostersonntag auf-

grund des Regens ins Wasser. Die warmen Temperaturen bescherten 

uns bereits am 07. / 08. April ein sehr passables Wochenende und mit 

der einsetzenden St. Galler Schulferienwoche besuchten uns auch unter 

der Woche viele Gäste. Ende April durften wir auf den besten Monat 

April der letzten fünf Jahre zurückblicken.

Das schöne Wetter zog sich auch im Mai weiter. Einzig die Auffahrtsta-

ge waren etwas durchzogen. Vom 15. bis 17. Mai waren die Regentage 

derart intensiv, dass wir die Anlagen nicht in Betrieb nahmen. 28 Be-

triebstage sind dennoch sehr gut und der gute Vorjahresumsatz konnte 

nochmals deutlich übertroffen werden.

Über 150 Gruppen und Schulen durften wir im Juni bei uns begrüssen. 

Die Wochenenden waren ausnahmslos schön und die Bedingungen 

unter der Woche fast perfekt. Einen einzigen Ausfalltag aufgrund des 

Regens verzeichneten wir. Mit über einer halben Million Franken Umsatz 

durften wir den umsatzstärksten Juni seit jeher verzeichnen. 

Was für die Landschaft dringend nötig gewesen wäre, nämlich der 

Regen, blieb auch im Juli aus. Ein absoluter Hitzemonat bescherte uns 

einen Spitzenmonat. Die absoluten Spitzentage blieben zwar aus, doch 

31 gute bis sehr gute Tage ergeben am Ende des Monats eben einen 

sehr erfreulichen Wert. Genau solche Monate wünscht man sich, indem 

ein kontinuierlicher Gästeaufmarsch Tag für Tag erzielt wird, ohne dass 

es jedoch für die Gäste und Mitarbeiter zu viel an Belastung wird. 

Auch der August war wiederum sehr gut. Das letztjährige Ergebnis wur-

de auf sehr hohem Niveau nicht ganz erreicht. Dies ändert aber nichts 

daran, dass es erneut der umsatzstärkste Sommermonat war. Auch 

die Folgemonate September und Oktober wurden mit bestem Wetter 

beschenkt. Es war schon fast nicht mehr zu glauben, sechs Monate un-

unterbrochen schön, und dies in der Schweiz! 

Die Sommermonate schlossen somit schlicht fantastisch ab. Während 

der Winter ein Minus von 50% gegenüber dem Vorjahr verursachte, war 

der Sommer rund 16.5% besser als 2017.

Umsatzvergleich Sommer/Winter (Transportanlagen)

Aufteilung des betrieblichen Ertrages

Verkehrsertrag Bahnen CHF� 1’280’488.96 27.49%

Camping CHF� 352’097.80 7.56%

Nebenbetriebe inkl.  
Gastronomie und Kiosk

CHF� 2’950’464.88 63.37%

Übrige Erträge CHF� 73’797.84 1.58%

Total CHF�4’656’849.48 100.00 %

Jahresbericht
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018

Anteil am betrieblichen Gesamtumsatz

Pisten- und Rettungsdienst 

Mit 68 Betriebstagen wurde der Winter 2017 (mit 38 Betriebstagen) 

deutlich übertroffen. Der Umsatz zeigte aufgrund der erwähnten 

Gründe ein ganz anderes Bild. Für den Pisten- und Rettungsdienst sind 

jedoch nicht zwingend der Umsatz und die Frequenzen entscheidend, 

sondern die Betriebstage und die Wetterbedingungen. Ein Winter mit 

derart schwierigen Schneeverhältnissen fordert unser Team jeweils 

enorm. Die dünne Schneedecke kann teils kaum mehr richtig gefräst 

werden und stellt höchste Anforderungen an die Pistenfahrzeugfahrer. 

6’941 Liter Diesel und total 389 Betriebsstunden in der Wintersaison 

2017 / 2018 (300er 128 Std., 240er 107 Std., 200er 19 Std., 170er 135 

Std.) sind dreimal so viele Maschinenstunden wie im Vorjahreswinter. 

Durchschnittlich waren es somit 5.72 (Vj. 4.30) Maschinenstunden pro 

Betriebstag. 

Dreizehn Unfälle im Schneesportgebiet wurden verzeichnet, welche ein 

Eingreifen des Pisten-Rettungsdienstes (PRD) erforderten. Immer wie-

der bekommen wir Rückmeldungen der verunfallten Gäste wie auch von 

den Rettungstruppen (144 und REGA) dass unsere Patrouilleure hervor-

ragende Arbeit verrichten. Ein grosses Dankeschön unserem PRD-Team. 

Die wiederkehrende Rettungsübung auf der Sesselbahn wurde bei 

trockener Witterung wiederum zusammen mit dem Samariterverein 

Eschenbach und Umgebung durchgeführt. Glücklicherweise wurden 

wir während der bisherigen Betriebsdauer der Sesselbahn von einem 

Ernstfall verschont. Das regelmässige Training des Notfallszenarios ist 

jedoch wichtig und elementar. Unser Team bewies einmal mehr, dass 

die Abläufe gut eingespielt sind.
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Verkehrsertrag

Camping

Nebenbetriebe inkl. Gastronomie und Kiosk
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Marketing und Administration 

Auch im vergangenen Jahr durften unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter unzählige Anfragen entgegennehmen und Aktionen ausführen. 

Der Bereich Marketing konzentrierte sich vor allem auf Bestehendes 

und zu Konsolidierendes. Die Zusammenarbeit mit unserer Werbeagen-

tur «walder,werber» aus Uster wurde nochmals intensiviert. Der Fokus 

lag besonders im Bereich Social Media und E-Marketing. 

Administration

Versendete Rechnungen 1’032

Aktionen (Rechnungen, E-Mail-Antworten, Offerten, Gutscheine) über 24’000

Ticketverkäufe über 134’000

Artikelverkäufe (PODhouse, Schlittenvermietung usw.) über 1’035

Durchschnittliche Kontakte pro Tag 435

E-Marketing

Besucher auf der Homepage 423’332  

Seitenaufrufe 1’259’872 

Besucher Mobile 57.5%

Facebook-Fans per Ende 2018 3’042

Newletter-Abonnentinnen / -Abonnenten 9’835

Top-Zugriffe

1. Google 297’780

2. Direkt 87’757

3. Ausflugsziele 7’105

Veranstaltungen

14. Februar 2018 «Hüppi Schnuppertraining»

17. Februar 2018 «Schülerrennen ESGO Schulen»

24. Februar 2018 «Linth Cup, Clubrennen SC Goldingen»

28. April 2018 «Spargelfestival»

26./27. Mai 2018 «Klapperlapapp» Geschichten- und Märchenfestival

15. Juni 2018 «Tour de Suisse»

1. August 2018 mit Brunch und Brauchtum

8. September 2018 «urchig lüpfiger Atzmännig Tag»

6. Oktober 2018 «Wildbuffet»

20. Oktober 2018 «Atzmännig Holzsymposium» 

1. Dezember 2018 «Silvester-Schmaus im Atzmännig» (ausgebucht)

Vollmond-Schneeschuhtouren (wiederkehrend)

Nachtklettern (wiederkehrend)

Sonntagsbrunch (wiederkehrend)

Seilpark

Der Seilpark machte im abgelaufenen Jahr besonders viel Freude. Ein 

motiviertes Team, beste Gästerückmeldungen und ein Rekordergebnis, 

sowohl im Bereich der Eintritte als auch beim Umsatz (+20% gegen-

über Vj.). Mit 27’373 Eintritten gehören wir zu den bestbesuchten Pär-

ken der Schweiz. Seit Bestehen des Seilparks Atzmännig (2010) ist dies 

das beste Ergebnis schlechthin. Als Spitzentag der abgelaufenen Seil-

park-Saison zeigte sich der 16. September mit 477 Eintritten. Auch das 

Nachtklettern, an jedem dritten Freitag im Monat von Mai bis Oktober, 

etabliert sich mehr und mehr. 

Gastronomie / Beherbergung

Der Bereich «Gastronomie und Beherbergung» war erneut der umsatz-

stärkste Einzelbereich. Mit knapp CHF 1.8 Mio. betrug der Anteil am be-

trieblichen Umsatz rund 38%. Trotz der miserablen Wintermonate be-

trug das Minus gegenüber dem letztjährigen Rekordergebnis lediglich 

3.4%. Die Übernachtungen in der Atzmännig Lodge stiegen dagegen 

um fast 20% an. Die Auslastung der Zimmer im ersten vollen Jahr liegt 

bei 25% und somit genau im berechneten Business Case. Die Wochen-

enden sind erwartungsgemäss sehr gut belegt. Noch viel Luft bleibt uns 

unter der Woche, wo wir auf Kleinseminare abzielen, welche einen 2- 

Tages-Aufenthalt im Atzmännig durchführen. 
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157
Anlässe wurden im vergangenen Jahr 

in der Brustenegg-Hütte durchgeführt

145
Anlässe in der Atzmännig Lodge

972
Zimmerbelegungen in der Atzmännig Lodge  

(ca. 3’000 Gäste)

830
Belegungstage (45.5% Auslastung) 

in den PODhouses (ca. 2’200 Gäste)

131
Hochzeiten in den letzten 3 Jahren

«Der Umsatz unseres Seilparks 

stieg um 20%. Mit 27’373 

Eintritten im Jahr 2018 gehört 

er zu den bestbesuchten 
Seilparks der ganzen Schweiz.»



Töffli-Touren als neue Attraktion

Wieder einmal Töffli-Meitli oder Töffli-Bueb sein und in Erinnerungen 

schwelgen – das wär’s, oder? Die Ausweitung der Attraktionen wurde 

mit einem kultigen Angebot umgesetzt. Egal, ob mit Freunden, Familien 

oder Kollegen, das Goldingertal kann nun als geführte Tour oder auf 

eigene Faust mit den «Hoodies» entdeckt werden. Auch dieses Angebot 

zielt wiederum darauf ab, etwas wetterunabhängiger zu werden und 

selbst bei Regen ein beständiges, spassiges Angebot aufrechtzuerhal-

ten. Trotz verspätetem Start konnten wir im Jahr 2018 19 Touren mit 

insgesamt 195 Personen durchführen.

Camping / PODhouses

Die PODhouses konnten die bereits sehr hohe Nachfrage aus dem letz-

ten Jahr nicht ganz halten. Mit den Lodgezimmern haben die Gäste 

eine echte Alternative zu den Holziglus. Nichtsdestotrotz haben sich die 

Buchungen auf gutem Niveau konsolidiert. Mit 830 Belegungstagen 

und einer Auslastung von 45.5% übernachteten wiederum gut 2’200 

Gäste in unserem Hobbit-Dorf.

Nach wie vor praktisch ausgebucht ist der Campingplatz mit seinen 

Dauermietern. Herzlichen Dank an dieser Stelle den Campern für das 

angenehme Miteinander.

Personal 

Keine Frage, damit ein solches Pensum, wie es im letzten Jahr der Fall 

war, überhaupt bewältigt werden kann, benötigt es den grossen Ein-

satz sämtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ohne deren Flexibili-

tät, Spontanität und Einsatzfreude für den Atzmännig würde dies alles 

nicht funktionieren. 

Neue Ganzjahresmitarbeiter / -innen

Administration / Events

Fredy Dietziker (20%), Events, seit 01.05.2018

Amanda Lüthi (100%), Administration / Kassa, seit 01.07.2018

Bahn / Technik

Adrian Blöchlinger (100%), seit 01.09.2018

Gastronomie

Cornelia Chahbani (100%), seit 01.04.2018

Reinigung

Daniela Stuber (60%), seit 01.03.2018

Jubiläum

10 Jahre

– Doris Alpiger

– Margrit Blöchlinger

– Elvira Gübeli

– Margrit Thoma-Blöchlinger

25 Jahre

– Andreas Büeler

35 Jahre

– Jvo Gübeli

50 Jahre

– Anton Blöchlinger-Koller 

Pensionierung

Kurt Künzle, Treuhand St. Gallen, welcher seit 1971 / 1972 die Buchhal-

tung der Sportbahnen Atzmännig begleitet hat. 
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«38 % oder 1.9 Mio. betrug 

der Anteil von Gastronomie 
und Beherbergung 

am betrieblichen Umsatz.»
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ALS BERG.
NICHT NUR 

SPITZE. 
IHR SEID 

Finanzielles

Trotz der miserablen Wintermonate ist uns dank dem schönen Wetter 

von Frühling bis Herbst der zweithöchste Umsatz der Firmengeschichte 

geglückt. Mit den betriebsfremden Einnahmen der «Immobilien» krat-

zen wir erneut an der CHF 5-Mio.-Grenze. Reduziert auf den betriebs-

eigenen Erfolg, zeigen sich die Zahlen, nach erneut höchstmöglichen 

Abschreibungen, wie folgt: 

Erfolgsrechnung

Ertrag o. Liegenschaften und Finanzen von CHF�4’671’770.94

Aufwand von CHF�3’246’439.12

Cashflow (Gewinn vor Abschreibungen) CHF� 712’665.91

./. Abschreibungen CHF� 499’814.84

Gewinn CHF� 212’851.07

2014 2015 2016 2017

Ertrag Gewinn Cashflow (Gewinn vor Abschreibung)

5  Mio.

4.5 Mio.

4 Mio.

3.5 Mio.

3 Mio.

2.5 Mio.

2 Mio.

1.5 Mio.

1 Mio.

0.5 Mio.

0 Mio.

Anträge des Verwaltungsrates

Der Verwaltungsrat stellt zuhanden der GV folgende Anträge:

1.	� den vorliegenden Jahresbericht und die Jahresrechnung zu geneh-

migen und vom Bericht der Kontrollstelle OBT AG, Filiale St. Gallen, 

für das Geschäftsjahr 2018 Kenntnis zu nehmen;

2.	 dem Verwaltungsrat und der Geschäftsleitung Entlastung zu erteilen; 

3.	 den Bilanzgewinn von Total CHF 537’948.49 wie folgt zu verteilen:

Reingewinn CHF� 212’851.07

Gewinnvortrag CHF� 325’097.42

Total CHF� 537’948.49

./. Dividende 5% � 0.00

./. Zuweisung an Spezialreserven CHF� 200’000.00

Gewinnvortrag CHF� 337’948.49

4.	� Weiter beantragt der Verwaltungsrat der Generalversammlung fol-

gende Ausschüttung aus den Reserven der Kapitaleinlagen.

Vortrag vom Vorjahr CHF� 699’200.00

Ausschüttung Dividende von 5% CHF� 204’000.00

Vortrag auf die neue Rechnung CHF� 495’200.00

Sportbahnen Atzmännig AG

i. A. des Verwaltungsrates

Dr. Thomas Lüthy, VR-Präsident

2018
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Unser Atzmännig.
Unsere Bank.

zrb.clientis.ch

Kundinnen und Kunden der 
Clientis Zürcher Regionalbank 
profitieren von 20 % Rabatt auf 
dem gesamten Ticketsortiment
des Atzmännigs.

Eine Partnerschaft, 
die sich auszahlt
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Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital 31.12.2018 (CHF) 31.12.2017 (CHF)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

– Gegenüber Dritten

266’196.68

266’196.68

504’658.62

504’658.62

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

– Umsatzsteuern

– Dividenden

44’532.20

18’890.95

25’641.25

50’559.85

27’651.10

22’908.75

Passive Rechnungsabgrenzungen 44’238.65 95’999.05

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

– Hypotheken

5’200’000.00

5’200’000.00

5’200’000.00

5’200’000.00

Total Fremdkapital 5’554’967.53 5’851’217.52

Eigenkapital

Aktienkapital 4’080’000.00 4’080’000.00

Gesetzliche Kapitalreserven: – –

Reserven aus Kapitaleinlagen 699’200.00 944’000.00

Gesetzliche Gewinnreserven 2’136’000.00 2’136’000.00

Freiwillige Gewinnreserven – –

Spezialreserven 1’546’000.00 1’246’000.00

Bilanzgewinn 537’948.49 625’097.42

Total Eigenkapital 8’999’148.49 9’031’097.42

Total Passiven 14’554’116.02 14’882’314.94 

 Bilanz 
per 31. Dezember 2018 (mit Vorjahresvergleich)

Aktiven

Umlaufvermögen 31.12.2018 (CHF) 31.12.2017 (CHF)

Flüssige Mittel

– Kassa

– Postcheck

– Bankguthaben

2’652’493.98

41’630.78

7’689.42

2’603’173.78

2’638’253.94

72’444.49

6’250.05

2’559’559.40

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

– Gegenüber Dritten

44’844.80

44’844.80

96’707.35

96’707.35

Übrige kurzfristige Forderungen

– Verrechnungssteuer-Guthaben

24.24

24.24

35.15

35.15

Vorräte 95’500.00 68’300.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 21’240.05 19’968.50

Total Umlaufvermögen 2’814’103.07 2’823’264.94

Anlagevermögen

Finanzanlagen

– Wertschriften

200.00

200.00

200.00

200.00

Mobile Sachanlagen

– Mobilien

– Fahrzeuge

– Inventar Gastronomie

– Mobiliar Hotelzimmer

238’100.00

47’000.00

1’100.00

137’000.00

53’000.00

277’100.00

16’200.00

1’900.00

184’000.00

75’000.00

Immobile Sachanlagen

– Sesselbahn

– Skilifte

– Rutschbahn / Seilpark / Nebenanlagen

– Campingplatz

– Einrichtungen Campingplatz

– Liegenschaft Hotel

– Liegenschaft Café Brustenegg

– Liegenschaft Personalhaus

– Wasserversorgung

– �Liegenschaft Landwirtschaft / 

Milchannahmestelle

– Liegenschaft Wald ZH

11’412’149.00

615’704.00

4.00

640’103.00

486’250.00

171’400.00

4’904’000.00

1’162’000.00

370’000.00

1.00

462’687.00

2’600’000.00

11’697’749.00

657’104.00

4.00

641’703.00

486’250.00

193’000.00

5’049’000.00

1’198’000.00

370’000.00

1.00

462’687.00

2’640’000.00

Immaterielle Werte

– Projektierungskosten

89’563.95

89’563.95

84’001.00

84’001.00

Total Anlagevermögen 11’740’012.95 12’059’050.00

Total Aktiven 14’554’116.02 14’882’314.94
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2018 (CHF) 2017 (CHF)

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen

– Ertrag

  – Transportanlagen

  – Gastronomie

  – Nebengeschäfte

– ./. Kommissionen Kreditkarten

4’656’849.48

4’671’770.94

1’280’488.96

1’766’099.12

1’625’182.86

–14’921.46

4’843’604.43

4’857’493.86

1’565’277.07

1’828’056.78

1’464’160.01

–13’889.43

Materialaufwand, Handelswaren und Dienstleistungen

– Aufwand Gastronomie

– Aufwand Nebengeschäfte

–923’172.50

–694’995.80

–228’176.70

–916’183.38

–718’980.82

–197’202.56

Bruttogewinn 1 3’733’676.98 3’927’421.05

Personalaufwand –2’359’128.36 –2’330’095.12

Bruttogewinn 2 1’374’548.62 1’597’325.93

Übriger betrieblicher Aufwand

– Unterhalt Transportanlagen

– Übriger Unterhalt

– Fahrzeugaufwand

– Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen

– Energie- und Entsorgungsaufwand

– Büro- und Verwaltungsaufwand

– Werbeaufwand

– Sonstiger betrieblicher Aufwand

–702’050.34

–56’671.00

–66’383.43

–20’949.56

–55’780.70

–96’138.41

–108’864.81

–297’155.68

–106.75

–972’674.65

–136’815.15

–96’657.69

–32’852.58

–73’023.00

–87’683.57

–129’257.49

–411’735.17

–4’650.00

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen 672’498.28 624’651.28

Abschreibungen –459’814.84 –548’589.63

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern � 212’683.44 � 76’061.65

Finanzerfolg

– Finanzaufwand

– Finanzertrag

–36’660.13

–36’729.43

69.30

247’380.97

–36’316.78

283’697.75

Betriebliches Ergebnis vor Steuern 176’023.31 323’442.62

Betrieblicher Nebenerfolg

– Liegenschaftsaufwand

– Liegenschaftserträge

2’369.45

–67’092.30

69’461.75

6’034.29

–60’584.71

66’619.00

Total betriebliches Ergebnis vor Steuern 178’392.76 329’476.91

Betriebsfremder Erfolg

– Liegenschaftsaufwand

– Abschreibung Liegenschaft

– Liegenschaftserträge

56’122.11

–108’476.50

–40’000.00

204’598.61

88’076.70

–76’294.10

–45’000.00

209’370.80

Jahresgewinn vor Steuern 234’514.87 417’553.61

Direkte Steuern –21’663.80 –93’280.85

Jahresgewinn 212’851.07 324’272.76

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere 

der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung (Art. 957 bis 962 OR), erstellt.

Die wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend bilanziert:

Vorräte

Die Vorräte werden zu Anschaffungskosten abzüglich stiller Reserven bewertet.

Finanzanlagen

Die Wertschriften werden zum Anschaffungswert bilanziert.

Sachanlagen

Die Sachanlagen werden zum Nominalwert in die Bilanz eingestellt unter Vornahme von degressiven 

Abschreibungen. Dabei werden folgende Abschreibungsdauern zugrunde gelegt:

Mobilien 8 Jahre

Fahrzeuge 5 Jahre

Inventar Gastronomie 6 Jahre

Sesselbahn 10 – 20 Jahre

Rutschbahn, Seilpark, Nebenanlagen 6 – 20 Jahre

Einrichtungen Campingplatz 10 – 20 Jahre

Liegenschaften 30 – 50 Jahre

Projektierungskosten 5 – 10 Jahre

31.12.2018 31.12.2017 

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 10 – 50  10 – 50

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 1’503.00 32’076.00

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven

Immobilien	 Buchwert 9’760’687 9’988’687.00

Grundpfandrechte	 Total nominell 9’300’000 9’300’000.00

Hinterlegt zur Sicherstellung von Krediten 5’500’000 5’500’000.00

Beanspruchte Kredite 5’200’000 5’200’000.00

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es bestehen keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

 Erfolgsrechnung
vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 (mit Vorjahresvergleich)

Anhang zur 
 Jahresrechnung 
per 31. Dezember 2018 (mit Vorjahresvergleich)
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31.12.2018 (CHF) 31.12.2017 (CHF)

Vortrag vom Vorjahr 325’097.42 300’824.66

Jahresgewinn 212’851.07 324’272.76

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung 537’948.49 625’097.42

Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinnes

Zuweisung an Spezialreserven 200’000.00 300’000.00

Vortrag auf neue Rechnung 337’948.49 325’097.42

Total wie oben 537’948.49 625’097.42

Weiter beantragt der Verwaltungsrat der Generalversammlung folgende Ausschüttung aus Reserven aus Kapitaleinlagen

Vortrag vom Vorjahr  699’200.00  944’000.00 

Ausschüttung Dividende von 5% (Vorjahr: 6%)  –204’000.00  –244’800.00 

Vortrag auf neue Rechnung   495’200.00   699’200.00 

Antrag über die Verwendung 
 des Bilanzgewinnes 
per 31. Dezember 2018 (mit Vorjahresvergleich)
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«In der Brustenegg-Hütte 

wurden im Jahr 2018 

insgesamt 157 verschiedene 
Anlässe durchgeführt.»
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Ihre Vision 
ist unser Ziel.

IT & Telecom MultimediaElektro

Wetzikon
Buchgrindelstrasse 13
8620 Wetzikon

Zug
Grienbachstrasse 17
6300 Zug

vision-inside.ch

 

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der 
Sportbahnen Atzmännig AG 
8638 Goldingen 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Sportbahnen 
Atzmännig AG für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen. 
 
 
OBT AG 
 
 
 

 rerruF suniL rebarT nafetS
noisiveR renessaleguz etrepxesnoisiveR renessaleguz sexperte 

leitender Revisor 
 
 
 
St.Gallen, 8. März 2019 
 
 
 
- Jahresrechnung 2018 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 

  



Blick auf die Entwicklung 
und die Investitionen
2008

Spatz Männi Erlebnisweg Bau und Inbetriebnahme

2010

Seilpark Bau und Inbetriebnahme

2012

Erdverlegung Telefonseile Sesselbahn

Erweiterung Seilpark Parcours 8

Integrierung Gastronomie Angebotserweiterung

2013

PODhouses Übernachtungsangebot

Brandmeldeanlage Erneuerung

SSB-Sicherungssystem Seilpark Neuanschaffung

Fernüberwachungsanlage SB Sesselbahn

2014

Grillkota Erweiterung PODhouse-Angebot

Nasszellen Camping und Talstation Komplette Erneuerung

Restaurant Talstation Komplette Erneuerung

Lüftung, Heizung Komplette Erneuerung

Signaletik Neuerscheinung

2015

Brustenegg-Hütte Neu-/ Ersatzbau

Spatz Männi Erlebnisweg Erneuerung

Seilpark Weltneuheit «Tarzan Swing»

2016 

Winter-Schlittelbahn Bau und Inbetriebnahme

2016 / 17

Zimmerangebot Kompletter Umbau zur Atzmännig Lodge

2017

Atzmännig Lodge Fertigstellung und Inbetriebnahme der 

Atzmännig Lodge Zimmer 

2018

Angebotserweiterung Töffli-Touren, Gold-Trophy

Strategische Partnerschaften
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Sportbahnen Atzmännig

Postfach, 8638 Goldingen
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